































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































unnatürlich, du blöde alte Kuh! Dem übrigen 


































































































［Unweiblich, du vergiebst mir, unnatürlich,/ Dem 

























































































































聞こえなかった［Nichts als der Bogen ließ sich 
schwirrend hören］」となっているのに対し、イェ
リネクでは「弓以外には聞こえる物音もなかった







































































































































































































し て き た［du schwarzer Schuh, / In dem ich 
gelebt habe wie ein Fuß］」がイェリネクでは「そこ
に彼の靴がありますが、足はありません［da ist 
sein Schuh ohne Fuß］」になり、「神様でいっぱい
の袋［ein Sack voller Gott］」が「そこに彼の鞄があ
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